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Direftion: Pniter $eu«-$nlï»i«glfrtMfeit.

©rfctjeint je ®onnerëtag§ unb toftet per @em efter ffr. 3.60, per Qaljr gr. 7. 20

Snferate 20 ©t§. per einfpaltige ^etitjeite, bet größeren Aufträgen
CV entfpredjenbeu Dtabatt.

r.; ./iy• V bttt 16. grtltttrtV 1908.
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Uerbandswesen.

atargawif^cr fnntonaler ®e=
uierbeDerbnub. ®a bet aar*
flautfd^e ©eroerbefefretär, 6err
©gloff, auf feiner ©ntlàffung
behatrt, Ijat bet Kantonal*
oorftanb bel aatgauifchen

©eroerbeoerbanbel ÏÏCuâfdEjreiburig bet ©telle befdfjloffen.
îinmelbungenroerben bië ©nbe Januar eutgegengenommen.
— 3" einigen Sßodjen fotl ein fantonatet ©eroerbetag
ftaitfinben, an roeldjem übet bal ©onntaglruhegefet) unb
bie ©eroerbeförberung im Dlargau referiert roerben roirb.

-- 93ei bet ^ufiijbireîtion foflen ©chritte getan roetben,
bamit bet ®efet)elentrourf über ben untautern Sßettberoerb,
bet feit über brei Sagten ausgearbeitet ift, balb einmal
bem fRegierunglrat unb ©rofjen fftat unterbreitet roirb.

Hu$$telinng$we$en.
3it)eintntiftbe ©ciuerOeaulftcHung 1909 iu Diljeinccf.

tfür Befd)idung betfelben haben fid) alle ©eroerbeoereine
im ganjen ft. galligen Slfjeiritale prinzipiell aulgefprodjen.

Zur Uersatttmlung <k$ Schweiz. Holzindustrie-
Uereins vom 5. Januar in Zürich.

(Singefanbt.)

®urcf) 3irfular routben bie SJtitglieber bei ©chroeij.
•£oljinbuftrie Bereinl, fpe/jiell aber bie ©ägebefitjer ju
einer Betfammlung auf ©onntag, ben 5. Januar in!
fpotel „9topal" in 3ättcl) oom ßentralnorftanb einbe*

rufen unb el hat berfelbe gtoftel Qntereffe gejeigt, ihnen
bie gegenroärtige gefd)äftlid)e Sage not Slitgen ju führen
unb womöglich ju heben, foroeit el in feinen Kräften
liegt.

Qn bem girfular roirb betont, bafj el oor allem not»

roenbig fei, höhere Betfauflpreife ju errieten, ba bie»

felbett abfolut in feinem Berhältniffe mehr ju ben gegen»

roäriigeu ©infauflpreifen flehen, ©in Beroeil bafür,
ein roie regel Qntereffe bie ©ägebefitjer unb SJtitglieber
bei ©chroeij. ,§oljinbuftrie»©ereinl für biefe ffrage jeigten,
lieferte bie §af)lreic£)e Beteiligung an biefer Berfammlung.

©ine fReplif ber Berhanblungen mag h^r nicht an»

gebracht fein, aber eine ©rroähnung ber oorgelegenen
gebrudten 8itfulare über Berfauflpreife fann nicht roofjl
unterlaffen roerben. Tiefe Brasanfätje rourben meine!
SBiffenl uon einigen SUUtgliebern ber ©eftion ^ürid)
bem gentraloorftanb Vergeben unb oon Setfterem ohne
SOßiffen ber übrigen SJtitglieber gebrudt ber einberufenen
Berfammlung oorgetegt. ©ehr intereffant roar el, roie
balb fid) auf ben ©efidjtem ber Teilnehmer nadj Turdp
tefen biefe! gitfularl ein fonnigel Sädjetn jeigte unb

die schweiz.
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Unabhängiges

der gesamten Meisterschaft

Direktion: Malter Kenn Halbinghaufen.

Erscheint je Donnerstags und kostet per Semester Fr. 3.60, per Jahr Fr. 7. 20

Inserate 20 Cts. per einspaltige Petitzeile, bei größeren Austrägen
entsprechenden Rabatt.

'' -""r Zürich, den 16. Jännar 1908.

Knust und Lehre
Gibt Gunst und Ehre.

ilnbaiämze».

Aargauischer kantonaler Ge-
werbeverbaud. Da der aar-
gauische Gewerbesekretär, Herr
Eglosf, auf seiner Entlassung
beharrt, hat der Kantonal-
vorstand des aargauischen

Gewerbeverbandes Ausschreibung der Stelle beschlossen.

Anmeldungen werden bis Ende Januar entgegengenommen.
— In einigen Wochen soll ein kantonaler Gewerbetag
stattfinden, an welchem über das Sonntagsruhegesetz und
die Gewerbeförderung im Aargau referiert werden wird.

Bei der Justizdirektion sollen Schritte getan werden,
damit der Gesetzesentwurf über den unlautern Wettbewerb,
der seit über drei Jahren ausgearbeitet ist, bald einmal
dem Regierungsrat und Großen Rat unterbreitet wird.

stumelimgtMK».
Rheintalische Gewerbeansstcllung 1999 iu Rheineck.

Für Beschickung derselben haben sich alle Gewerbevereine
im ganzen st. gallischen Rheintale prinzipiell ausgesprochen.

zur Versammlung <le§ Schwà stskinausttie-
verein; vom s. Zanuar in Mich.

(Eingesandt.)

Durch Zirkular wurden die Mitglieder des Schweiz.
Holzindustrie-Vereins, speziell aber die Sägebesitzer zu
einer Versammlung auf Sonntag, den 5. Januar ins

Hotel „Royal" in Zürich vom Zentralvorstand einbe-

rufen und es hat derselbe großes Interesse gezeigt, ihnen
die gegenwärtige geschäftliche Lage vor Augen zn führen
und womöglich zu heben, soweit es in seinen Kräften
liegt.

In dem Zirkular wird betont, daß es vor allem not-
wendig sei, höhere Verkaufspreise zu erzielen, da die-

selben absolut in keinem Verhältnisse mehr zu den gegen-
wärtigen Einkaufspreisen stehen. Ein Beweis dafür,
ein wie reges Interesse die Sägebesitzer und Mitglieder
des Schweiz. Holzindustrie-Vereins für diese Frage zeigten,
lieferte die zahlreiche Beteiligung an dieser Versammlung.

Eine Replik der Verhandlungen mag hier nicht an-
gebracht sein, aber eine Erwähnung der vorgelegenen
gedruckten Zirkulare über Verkaufspreise kann nicht wohl
unterlassen werden. Diese Preisansätze wurden meines

Wissens von einigen Mitgliedern der Sektion Zürich
dem Zentralvorstand übergeben und von Letzterem ohne
Wissen der übrigen Mitglieder gedruckt der einberufenen
Versammlung vorgelegt. Sehr interessant war es, wie
bald sich auf den Gesichtern der Teilnehmer nach Durch-
lesen dieses Zirkulars ein sonniges Lächeln zeigte und
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